
Unsere Themen für 2022
Das letzte Jahr war abermals herausfordernd und hat uns vor viele Herausforderungen gestellt. Gesellschaftliche, poli-
tische, berufliche und private Themen haben unseren Alltag nicht nur positiv bestimmt, sondern vielfach auch Unruhe und 
Unsicherheit ausgelöst. Am Ende des Tages und zu Jahresbeginn schöpfen wir aber Kraft aus der Vergangenheit, besinnen 
uns auf die wirklich wichtigen Dinge im Leben und können mit dem Geschafften auch mal zufrieden sein. Bürgermeister 
Wolfgang Schredl und das Team der VP Breitenfurt wünschen einen guten Start ins neue Jahr sowie Zufriedenheit und vor 
allem Gesundheit. Wenn wir an wichtigen Grundwerten wie Zusammenhalt, Toleranz und Unterstützung auch weiterhin 
festhalten, können wir unsere Ziele für 2022 sicher erreichen und zuversichtlich ins neue Jahr starten. Wir hoffen auf ein 
baldiges Wiedersehen bei unseren traditionellen Veranstaltungen und freuen uns auf zahlreiche gemeinsame Momente.
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Mit der Regionalen Leitplanung 
wurde vom Land Niederösterreich 
ein Raumordnungsinstrument 
entwickelt, das insbesondere für 
wachsende Regionen wie den 
Bezirk Mödling maßgeschneidert 
ist. Wirtschaftliche Dynamik und 
zunehmende Bevölkerung brin-
gen Vorteile, aber auch unter-
schiedliche Herausforderungen 
mit sich. Es gilt, das Wachstum 
in die richtigen Bahnen zu lenken 
sowie Leitlinien für die räumliche 
Entwicklung zu schaffen. Dies 
kann nur gemeinsam und auf Au-
genhöhe unter Beteiligung von 
Gemeinden und Land geschehen. 
Ziel ist es, für die Bereiche Sied-
lungs- und Standortentwicklung, 
Baukultur, Landschaft bzw. Frei-
raum sowie Mobilität gemein-
same Visionen und Maßnahmen 
zu entwickeln. Zu diesem Zweck 
haben sich alle Gemeinden im Be-
zirk darauf geeinigt, eine gemein-
same Raumordnungsstrategie in 
Form der „Regionalen Leitpla-
nung Bezirk Mödling“ zu erarbei-
ten. Ein erster Prozess und daraus 
abgeleitete Ergebnisse wurden 
in der Zeit zwischen 2014-2016 
erarbeitet, 2022 soll es nun wei-
ter gehen. Für uns stehen The-
men wie nachhaltige Finanzen, 
Optimierung von Betriebsstand-
orten, Ausbau des öffentlichen 
Verkehrs, Unterstützung seitens 
des Landes NÖ (Sozialleistungen, 
Kinderbetreuung, Infrastruktur) 
sowie Sicherung der Umwelt- und 
Lebensqualität ganz oben auf der 
to-do-Liste.

Mödling – unsere Region

Der Bezirk Mödling ist ein Siedlungs-
raum, der sich in den letzten 50 Jah-
ren sowohl in demographischer wie 
auch ökonomischer Hinsicht sehr dy-
namisch entwickelt hat. Die Region 
erfährt einen stetigen Bevölkerungs-
zuwachs und Prognoserechnungen 
zeigen, dass sich dieser Trend fort-
setzt. Die Attraktivität als Wohn- 
und Wirtschaftsraum führt aber 
auch dazu, dass die Grenzen des 
Wachstums immer deutlicher 
sichtbar werden. Die Herausfor-
derungen in der Siedlungsent-
wicklung, bei der Infrastruktur, 
im Verkehr oder in der Grün-
raumentwicklung nehmen nicht 
nur zu, auch die wirtschaftlichen, 
ökologischen und sozialen Ver-
flechtungen werden zunehmend 
komplexer. Das bedeutet, dass 
die Herausforderungen nicht an 
einem Ortsschild Halt machen, 
sondern nur im überörtlichen 
Verbund angegangen werden 
können. 

Prozess und Ergebnis für 
Breitenfurt
Zwischen 2014 – 2016 ha-
ben Auftaktveranstaltung, Re-
gions-Expedition, Perspektiven-
werkstatt, Gemeinde-Infotage, Tag 
der Regionen, Planungswerkstatt und 
Forum „Präsentation und Aufbruch“ 
stattgefunden. Im Rahmen des ersten 
Prozesses wird Breitenfurt als Gemein-
de mit Eigenentwicklung identifiziert. 
Die Regionale Leitplanung zeigte 
bisher auf, dass abseits der Entwick-
lungsachsen mit regionalem Nahver-
kehr, Siedlungstätigkeit nur moderat 
erfolgen soll. Hier gilt es, bestehende 
Strukturen und die Eigenversorgung 
zu sichern, den Wohnraumbedarf der 
Bevölkerung zu decken, sowie die 
örtliche Identität, den Naturraum und 
die Landschaft zu erhalten. Wachs-
tum soll vorrangig durch Eigenent-

wicklung stattfinden, ergänzt durch 
einen verträglichen Zuzug von außen. 
Für einen sparsameren Umgang mit 
Flächen und eine Minimierung der 
Kosten für technische und soziale 
Infrastruktur gilt die Maxime „Innen-
entwicklung vor Außenentwicklung” 
und eine Konzentration der Entwick-
lung auf die Hauptorte und Zentren 

der Gemeinden. Diese Grundsätze 
sollen in den örtlichen Entwicklungs-
konzepten der Gemeinden näher be-
stimmt werden. 

Unsere Sichtweise – erster
Prozess
Dieses bisherige, im Rahmen der 
Leitplanung erarbeitete Ergebnis, 
entspricht leider nicht unseren Er-
wartungen. Vielmehr ist es ein Auf-
zeigen unserer sehr eingeschränkten 
Möglichkeiten, auf die im Rahmen 
dieses ersten Prozesses nicht wirklich 
eingegangen wurde. Gemeinden, die 
bereits heute gut an öffentliche Ver-
kehrsmittel angebunden und damit 

DIE SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Wolfgang Schredl
Raumplanung wird 
Zukunftsplanung 
– gemeinsam für 
unsere Region
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bessere Wirtschaftsstandorte sind, 
werden auch weiterhin besser geför-
dert. Gemeinden wie Breitenfurt blei-
ben mit ihren Problemen außen vor. 
Kooperationen zur Verbesserung des 
Wirtschaftsstandortes wurden bisher 
nicht angedacht – wir können hier 
nicht von der bisherigen regionalen 
Leitplanung profitieren und es stellt 

sich die Frage, wie wir die Ansprü-
che unserer BürgerInnen zukünftig 
finanzieren werden. Diese sind im 
Speckgürtel bekanntermaßen hoch, 
denn sie leiten sich oftmals von der 
nahegelegenen Großstadt ab, die, im 
Unterschied zu uns, auf ausreichend 
finanzielle Mittel zurückgreifen kann. 
Diese Einnahmen zur nachhaltigen Fi-
nanzierung kommunaler Projekte feh-
len in Breitenfurt – uns stehen aktuell 
ausschließlich sinkende Ertragsantei-
len zur Verfügung, wobei beispiels-
weise Kosten für Infrastruktur und 
Kinderbetreuung laufend steigen.

Unser Wunsch – zukünftiger

Prozess
Für die Errichtung von Betrieben oder 
Freizeitinfrastruktur, könnten, in regi-
onaler Kooperation, auch geeignete 
Standorte in der Region Breiten-
furt-Wienerwald gesichert werden. 
In letzter Zeit fehlen hier Impulse zur 
Aufwertung des Umfelds in sozialer, 
wirtschaftlicher und ökologischer 

Hinsicht. Beispielsweise schätzen 
wir das Potenzial zur Erzeugung 
und Nutzung erneuerbarer Ener-
gien als bedeutend ein. Bei der 
Bildung des geplanten Netzes 
aus Innovationsräumen (Dienst-
leistungen, Informations- und 
Kreativwirtschaft) könnte aus 
unserer Sicht auch Breitenfurt 
teilnehmen. Trotz unserer Rand-
lange können wir Räume für 
verschiedene Aktivitäten anbie-
ten, z.B. Bürogemeinschaften, 
Werkstätten, Ateliers, Kulturan-
gebote, soziale Treffpunkte, 
Vereinslokale, Verkaufsstellen 
regionaler Produkte, kommu-
nale Servicestellen. Für Breiten-
furt wäre eine Unterstützung 
für mögliche Planungsvorhaben 
und InvestorInnenfragen ebenso 
wichtig wie Kooperationsmög-
lichkeiten in Standortfragen.

Größtes Regionalplanungs-
projekt Österreichs
Ab sofort setzen sich die 573 NÖ Ge-
meinden in insgesamt 20 laufenden 
Prozessen an einen Tisch und planen 
bzw. ordnen ihre Räume neu. Die-
ses Projekt ist das größte Regional-
planungsprojekt in der Geschichte 
unseres Bundeslandes und auch das 
größte Regionalplanungsprojekt Ös-
terreichs – es wurde von der NÖ Lan-
desregierung mit 1,2 Mio. Euro aus-
gestattet. Geplant ist die Definierung 
gut abgestimmter Potentiale für Sied-
lungsentwicklung und Betriebsan-

siedlungen, aber wo notwendig auch 
ganz klarer Siedlungsgrenzen über 
die nicht mehr gewidmet und gebaut 
werden darf. Geklärt werden soll, wo 
der Schutz der Böden im Vordergrund 
steht, wo Betriebsgebiete nur mehr 
interkommunal entstehen sollen oder 
wo Impulse für eine Region nötig sind 
bzw. wo sie eine Überforderung dar-
stellen würden. 

Zusammenfassung und 
Ausblick
Der Schutz unserer Landschaft, 
die Sicherung agrarischer Schwer-
punkträume und die Kooperation 
bei regionalen Betriebsplanungen 
sind zentrale Themen im Rahmen 
der Leitplanung. Die Ergebnisse 
des neuen Prozesses sollen von 
der Landesregierung in soge-
nannten „Regionalen Raumord-
nungsprogrammen“ verbindlich 
verordnet werden. Manche Re-
gionen werden mehr Steuerung 
und Grenzen für das Wachstum 
brauchen, in anderen Regionen, 
vor allem in jenen mit ländlichem 
Charakter, geht es vielmehr 
darum, Impulse für die Regional-
entwicklung zu setzen. Letzteres 
betrifft wohl Breitenfurt, wobei 
wir uns intensiv dafür einsetzen 
werden, dass Bodennutzung für 
Arbeitsplätze, Energiegewinnung 
und Wohnraum auch hier immer 
möglich sein sollte. Nur dann ist 
die hohe Lebens- und Umwelt-
qualität dieser Gemeinden auch 
weiterhin aufrechtzuerhalten, vor 
allem auch vor dem Hintergrund, 
dass die Herausforderungen in 
Wald-, Wein- und Industrieviertel 
gänzlich unterschiedlich sind und 
mögliche Förderungen dement-
sprechend auch aufzuteilen wä-
ren.

Wolfgang Schredl 

Bürgermeister

DIE SEITE DES BÜRGERMEISTERS 
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Im vergangenen Jahr fand die 
letzte Gemeinderatssitzung am 
13. Dezember statt  und es stan-
den 37 Punkte auf der Tagesord-
nung.

Gleich zu Beginn der Sitzung brach-
te unser geschäftsführender Ge-
meinderat Maximilian Langer einen 
Dringlichkeitsantrag hinsichtlich der 
Tarifanpassungen für Verkehrsspie-
gel und Kopierkostenersätze ein. 
Der Dringlichkeit wurde stattgege-
ben. Ebenso brachten die NEOS zwei 
Dringlichkeitsanträge betreffend Be-
darfserhebung für Kinderbetreuung 
und der Bereitstellung elektronisch 
auswertbarer Unterlagen für die Mit-
glieder des Gemeinderates ein. Auch 
diese beiden Anträge wurden auf die 
Tagesordnung gesetzt. 

Information unseres Bürger-
meisters Wolfgang Schredl
Die Sitzung begann wie immer mit 
der Bestätigung über die Richtigkeit 
des Protokolls der vergangenen Ge-
meinderatssitzung, gefolgt von den 
aktuellen Informationen über die Te-
stungen in unserer Mehrzweckhalle 
und den aktuellen COVID-Maßnah-
men.
Rückblickend betrachtet sei festzuhal-
ten, dass die Marktgemeinde Breiten-
furt bereits Ende Jänner, also bereits 
vor den Maßnahmen von Bund und 
Land, den Beschluss zu regelmäßigen 
Testungen gefasst hat und diesen be-
reits eine Woche später umgesetzt 
hat. Unser Bürgermeister Wolfgang 
Schredl hat es möglich gemacht, dass 
die Marktgemeinde laufend die ver-
schiedenen Einrichtungen möglich 

gemacht und unterstützt hat. Seinen 
persönlichen Dank sprach Bürgermei-
ster Wolfgang Schredl dem Organisa-
tionsverantwortlichen Herrn Kornek, 
dem Roten Kreuz, der Freiwilligen 
Feuerwehr, allen Gemeindebedienste-
ten, dem Team um Dr. Peter Klar und 
allen Freiwilligen aus.

Voranschlag 2022
Als 3. Tagesordnungspunkt stand der 
Voranschlag 2022 zur Abstimmung. 
In der Haushaltsplanung für 2022 
stehen Erträge von € 11.428.100,-- 
Ausgaben von € 12.135.700,-- ge-
genüber. Die Differenz von Minus € 
607.600,-- kann auf Grund der sehr 
sorgsamen Haushaltgebahrung des 
abgelaufenen Jahres durch Rückla-
gen abgedeckt werden. Man sieht al-
lerdings deutlich, dass die Ausgaben 
über den Erträgen liegen. Dies führte 
naturgemäß zu Wortmeldungen sei-
tens der Opposition. So wurde fest-
gehalten, dass die Personalkosten viel 
zu hoch seien, Betriebsausflüge zu 
teuer, Coronaprämien nicht notwen-
dig und selbst bei Kleinstbeträgen 
müsse gespart werden. 

Nach der sehr schlüssigen Erklärung 
unseres Herrn Bürgermeisters, dass 
es notwendig sei in die Infrastruktur 
zu investieren um gröbere Schäden 
zu vermeiden, unser Straßennetz im 
Gesamtausmaß von 70 km zu erhal-
ten und auch erforderliche Maßnah-
men ergriffen werden müssen, um 
unseren Ort so lebenswert zu erhal-
ten wie er jetzt ist, wurde der Voran-
schlag mit den Stimmen von ÖVP, 
SPÖ und NEOS angenommen. Die 
Breitenfurter Grünen stimmten wie 
all die vergangenen Jahre dagegen, 
also damit auch gegen die budge-
tierten Ausgaben der Ressorts ihrer 
geschäftsführenden Gemeinderätin 
und ihres geschäftsführenden Ge-

meinderates…

Einstimmigkeit
Die Gebührenanpassung für die 
Sachverständigen, die Anschaffung 
von Notstromaggregaten, die Ver-
einbarung zur Erhaltung des Mehr-
zweckstreifens, diverse Subventionen 
für unsere Vereine, Spielgeräte für die 
Volksschule, Anschaffungen für un-
seren Hort, Löschungserklärungen, 
die Anpassung der Kanalbenützungs-
gebühr und der Abfallwirtschafts-
abgabe, die Tarifanpassung für 
Verkehrsspiegel und Kopierkostener-
sätze, die Bodeninstandsetzung im 
Vereinshaus, die Neuerrichtung der 
Brücke beim Wiesenwirt, die Nachrü-
stung der PV-Anlagen-Kontrollleuchte 
im Gemeindeamt, die Instandsetzung 
der Brandmeldeanlage in Volksschule 
und Mehrzweckhalle und der Tausch 
der FI-Schalter in der Mehrzweckhal-
le, die Anschaffung der Container für 
den Bauhof, die Beauftragung eines 
Gutachtens für die Parkraumbewirt-
schaftung in Breitenfurt Ostende, die 
Erstberatung hinsichtlich Energiege-
meinschaften, die Ersatzanschaffung 
eines Schredders, der Verkauf von 
Bauhoffahrzeugen, die Winterdienst-
bereitschaft, die Förderung einer 
Malklasse in unserer Musikschule, die 
Renovierung der Fenster der Pfarre 
St. Johann, Subventionen für die Kul-
turgemeinschaft und den Jagdklub, 
die Beauftragung eines Gutachtens 
für den Umbau des Geh- und Rad-
weg-Endes an der Hauptstraße in 
Breitenfurt West und die Errichtung 
von Fahrradbügeln wurden ebenso 
einstimmig beschlossen wie die Sub-
ventionsansuchen des Behinderten-
verbandes Mödling und des Verein 
Hospiz, die Vereinbarung zum Schrit-
teweg und die Grippeimpfaktion.

Keine Einstimmigkeit
Die Anschaffungen eines Schweißge

AUS DEM GEMEINDERAT

Michael Heiplik
Konstruktives 
Miteinander aller 
Fraktionen

					          Letzte Arbeitssitzung im Jahr 2021
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rätes und eines Kleinbaggers für un-
seren Bauhof fand ebenso nicht die 
Unterstützung aller Fraktionen wie 
die Tariferhöhung für die Krabbel-
stube und der Abschluss eines neuen 
Darlehensvertrages auf Grund einer 
Zinssatzverbesserung.

Bleibt abschließend noch über die 
beiden Anträge der Breitenfurter 
NEOS zu berichten.

Der erste Antrag lautete wie folgt: 
1. Eine Bedarfserhebung zur Kin-
derbetreuung von Kinder ab dem 
ersten Geburtstag in der Gemeinde 
durchzuführen. Diese soll anonym 
und schriftlich erfolgen. Insbesondre 
sollen Eltern zur Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf in Bezug auf die 
Schließtage und die Rand- und Öff-
nungszeiten befragt und der Bedarf 
nach dem Alter der Kinder erhoben 
werden. Das Ergebnis der Befragung 
und die daraus abzuleitenden Maß-
nahmen werden transparent  auf der 
Gemeindehomepage veröffentlicht.

2. Auf Basis der Bedarfserhebung 
möge der Bildungsausschuss unter 
Einbindung von externen Experten ein 
Konzept für einen allfällig notwendi-
gen Ausbau bzw. für die nachhaltige 
Sicherung der Kleinkinderbetreuung 

in der Gemeinde Breitenfurt ausar-
beiten und dieses dem Gemeinderat 
zum Beschluss vorlegen.

3. Der Bürgermeister wird ersucht alle 
verfügbaren Forderungen und Mög-
lichkeiten für Bedarfszuweisungen 
seitens des Landes NÖ oder überge-
ordneter Ebenen zu prüfen und das 
Ergebnis der Prüfung dem Gemeinde-
rat vorzulegen.

Dem Antrag folgte eine lange Dis-
kussion zwischen den im Gemeinde-
rat vertretenen Fraktionen, bis unser 
Bürgermeister Wolfgang Schredl fol-
genden Gegenantrag einbrachte: 
Der Gemeinderat möge beschließen, 
zunächst durch den Finanzausschuss, 
die Möglichkeiten zur Finanzierung 
eines allfälligen Ausbaus und Be-
triebes einer TBE-Gruppe zu prüfen. 
Gleichzeitig möge der lnfrastruk-
turausschuss die Möglichkeit einer 
baulichen Umsetzung im Augusti-
neums evaluieren. Danach möge der 
Bildungsausschuss, unter Einbindung 
der leitenden Pädagogin der Breiten-
furter Minis, ein Betriebskonzept er-
arbeiten. Der Gegenantrag unseres 
Herrn Bürgermeisters wurde einstim-
mig angenommen.

Der zweite Antrag betraf die Bereit-

stellung  elektronisch auswertbarer 
Unterlagen für die Mitglieder des 
Gemeinderates, wobei der Antrag 
wie folgt lautete:  Der Gemeinderat  
der Gemeinde   Breitenfurt möge be-
schließen, Unterlagen, welche Zah-
lentabellen von mehr als einer Seite 
enthalten, ab dem Jahr 2022 allen 
Fraktionen nicht nur im Pdf-Format, 
sondern auch in elektronisch auswer-
tbarer Form, z.B. als Excel-Datei oder 
csv-Datei spätestens eine Woche vor 
der Gemeinderatssitzung, in welcher 
das Thema behandelt wird, zur Verfü-
gung zu stellen.

Daraufhin stellte unser Herr Bürger-
meister den Gegenantrag, dass der 
Versand von Unterlagen gemäß der 
Niederösterreichischen Gemeinde-
ordnung zu erfolgen hat. Der Gege-
nantrag wurde von ÖVP, SPÖ und 
Breitenfurter Grünen beschlossen.

Traditionell bedankten sich alle 
Fraktionssprecher für die Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr. 
Für das neue Jahr bleibt zu hof-
fen, dass die konstruktive Zusam-
menarbeit aller im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen so weiter-
geht.

Michael Heiplik

Geschäftsführender Gemeinderat

AUS DEM GEMEINDERAT

					          Letzte Arbeitssitzung im Jahr 2021

ALLES GUTE 

Anlässlich des 90. Geburtstages von Frau Erika Gall 

überbrachte SB-Obfrau Monika Lorenz im Namen 

der Marktgemeinde Breitenfurt einen Geschenk-

korb mit Köstlichkeiten unserer Breitenfurter Di-

rektvermarkter. Wir dürfen uns im Namen der Re-

daktion den Glückwünschen zu diesem runden 

Geburtstag herzlich anschließen.
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Grünflächenpflege – Natur im 
Garten
2021 konnten wir das von mir lange 
angestrebte Gesamtkonzept für die 
Ökologisierung und Pflege der öffent-
lichen Grünräume auf den Weg brin-
gen. Wir freuen uns über den Beginn 
dieses mehrjährigen Projektes, wer-
den Sie laufend darüber informieren 
und bitten Sie nicht nur um Geduld, 
sondern auch das ein oder ande-
re Mal um Mithilfe – Mitgestaltung, 
Partizipation und Wissenstransfer ge-
hören nämlich auch dazu. Heuer ha-
ben wir zahlreiche Beete umgestellt, 
Blühwiesen angelegt und einen Mit-
arbeiter-Workshop abgehalten.

Waldschutz- und bewirt-
schaftungsplan
Breitenfurt hat einen Waldwirtschafts-
plan erstellt, um unsere Gemeinde-
wälder für die nächsten Generationen 
zu erhalten bzw. entsprechend einer 
zusätzlichen und unabhängigen forst-
fachlichen Meinung zu pflegen und 
klimafit für die Zukunft zu machen. 
2021 konnten 2000 neue Jungbäu-
me im Frauenwald gepflanzt werden 
– autochthone, tiefwurzelnde, arten-
reiche Laubhölzer sorgen nachhaltig 
für mehr Biodiversität und wachsen 
zum klimafitten Mischwald für unsere 
Kinder und Enkelkinder heran. 

Dreckspotz App und Flurreini-
gung
Müll in der Natur ist ein weltweites 
Problem, doch wieviel von dem 
„Dreck“ liegt eigentlich in unserer 
Natur? Um das herauszufinden hat 

GLOBAL 2000 die DreckSpotz App 
entwickelt, mit deren Hilfe es möglich 
ist, gemeinsam Daten für den "Müll 
in der Natur"-Report zu sammeln. Bei 
der heurigen Flurreinigung, die Co-
rona-bedingt in abgeänderter Form 
stattfand, konnten wir erstmalig die 
neue App ausprobieren und wichtige 
Daten aus Breitenfurt sammeln.

Bezirkssieger und 
erfolgreicher „Bee Run“
Die Marktgemeinde Breitenfurt hat 
beim Wettbewerb „Welche Gemein-
de besitzt die meisten Naturgärten?“ 
teilgenommen und ist Bezirkssieger 
geworden. Darüber freuen wir uns 
sehr und danken unseren Bürge-
rInnen fürs Garteln im Kreislauf der 
Natur. Beim virtuellen Lauf „Bee Run-
ning“ wurden in Breitenfurt knapp 
300 km erlaufen. Durch den damit 
gewonnenen Samen hilft auch unsere 
Gemeinde mit, ganz Niederösterreich 
aufblühen zu lassen. 2021 konnten 
wir 3 Blühwiesen anlegen – der ver-
wendete Samen ist besonders hoch-
wertig und stammt von REWISA.

FAIR BIKE TOUR & 
Klimabündnis
Im Juni machte Breitenfurt bei der 
FAIR BIKE TOUR mit und hat ihre 
BürgerInnen über die 17 SDGs, neue 
FAIRTRADE-Aktivitäten und die Peti-
tion „Menschenrechte brauchen Ge-
setze!“ informiert. Dabei ging es um 
Lieferketten und verbindliche Regeln 
entlang der gesamten Wertschöp-
fung. Breitenfurt feierte 20-jähriges 
Klimabündnis-Jubiläum und freut 
sich über diese Zusammenarbeit. Im-
mer wieder greifen wir auf interes-
sante Kooperationsangebote zurück. 
Für die Umweltwochen mit unserer 
Volksschule (hoffentlich 2022 mög-
lich) planen wir einen gemeinsamen 
Workshop und hoffen weiterhin auf 

viel Input, auch im Rahmen des Bür-
germeister-Projektes „Breitenfurter 
Kinderparlament“. 

Biosphärenpark Wienerwald
Auch letztes Jahr hat der legendäre 
Pflegetag auf der Zichtelwiese statt-
gefunden. Der „Ironman“ unter den 
Pflegetagen ist wichtig, denn wir er-
halten damit eine besonders selten 
gewordene Feuchtwiese mit ihrer 
spezifischen Artenvielfalt. Gegen Jah-
resende ging es noch einmal in den 
Wienerwald – beim Online-Vortrag 
erfuhren wir Interessantes über un-
sere 4 Kernzonen – Schwarzlacken, 
Festenberg, Hollergraben und Doro-
theerwald. 

Energie
Im letzten Gemeinderat des Jahres 
konnte der Grundsatzbeschluss zur 
Gründung einer Energiegemeinschaft 
(EG) beschlossen werden. Innerhalb 
einer EG können die Mitglieder Strom 
handeln. D.h. der Überschuss-Strom 
aus der eigenen Photovoltaik-Anlage 
kann, anstatt ins Stromnetz einge-
speist, an NachbarInnen bzw. Mit-
glieder verkauft werden. Das System 
ist dabei nicht auf Photovoltaik be-
grenzt, es kann für alle erneuerbaren 
Energieträger angewendet werden. 
Eine EG darf Energie (Strom, Wärme 
oder Gas) aus erneuerbaren Quellen 
erzeugen, speichern, verbrauchen 
und verkaufen. Dadurch, dass die En-
ergie lokal bzw. regional erzeugt und 
auch gleich wieder verbraucht wird, 
ergeben sich weniger Belastungen für 
das Stromnetz. Dies wird durch den 
Wegfall eines Teils der Netzkosten, 
Abgaben und Steuern belohnt. 

Ressourcenpark der Zukunft 
Altstoffsammelzentrum NEU
Die Marktgemeinde Breitenfurt ver-
fügt derzeit über 15 Müllsammelin-
seln, 1 Altstoffsammelzentrum und 

UMWELT

Doris Polgar 
DANKE für die 
Unterstützung und 
gute Zusammen-
arbeit

			       Jahresrückblick Umwelt, Verkehr & Raumordnung
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1 zusätzliche Sammelstelle für Bau-
schutt und Sperrmüll an der Haupt-
straße, direkt neben dem Bauhof. 
BürgerInnen müssen im Moment 
häufig beide Standorte anfahren, um 
ihre Altstoffe ordnungsgemäß abzu-
laden. Da am Kompostierungsgrund-
stück Asphaltflächen erneuert und 
Prozesse angepasst werden müssen, 
war 2021 der richtige Zeitpunkt, um 
Mittel und Rahmenbedingungen für 
eine Zusammenlegung und Neuorga-
nisation sicherzustellen. Ziel ist es, un-
seren BürgerInnen ein modernes Alt-
stoffsammelzentrum zur Verfügung 
zu stellen, welches dem aktuellen 
Stand der Technik entspricht und alle 
Anforderungen an den Umwelt- und 
Ressourcenschutz erfüllt.

E-Mobilität in Breitenfurt
2014 wurde die erste E-Ladestation 
von meinem Vorgänger Othmar Holz-
wieser geplant. Seit dieser Zeit hat 
sich die Technologie weiterentwickelt 
und neben den sinkenden Preisen 
gibt es mehr Modelle, mehr Informa-
tionen und immer mehr Zuspruch für 
diesen alternativen Antrieb. Zweifel 
und negative Auswirkungen müssen 
jedoch noch beseitigt werden, denn 
nur dann kann diese Technologie 
einen wertvollen Beitrag zur Klima-
neutralität leisten. Aktuell betreiben 
wir unser E-Car-Sharing in Breitenfurt 
Ost, haben ein weiteres E-Auto im 
Gemeindefuhrpark angeschafft (Bau-
hof) und konnten Ende des Jahres 2 
neue E-Tankstellen beschließen (Ed-
lingergasse, K. Piffl Platz).

AST bzw. Postbus Shuttle
2 Jahre haben die Arbeiten und Pla-
nungen zur Umsetzung des bezirks-
weiten Anrufsammeltaxis, kurz AST 
bzw. Postbus Shuttle genannt, ge-
dauert. Im Dezember konnte es end-
lich starten. Dabei handelt es sich um 
ein neues On-Demand-Mobilitätsan-

gebot (Mikro-ÖV-System), welches 
direkt mit VOR verschränkt ist und die 
Nutzung eines privaten PKWs nicht 
erforderlich macht. Es ist bedarfsge-
recht und über zahlreiche Anlauf- und 
Sammelstellen mit dem gesamten Be-
zirk und auch Wien verbunden. Vor 
allem zu Tagesrandzeiten oder in pe-
ripheren Gebieten ohne öffentliche 
Anbindung stellt das Anrufsammelta-
xi eine große Aufwertung im Bereich 
Erreichbarkeit dar. Wir freuen uns 
über den planmäßigen Start und hof-
fen auf ein gutes Feedback. 

Parkpickerl Wien
Im Hinblick auf die Einführung der 
flächendeckenden Kurzparkzonen-
regelung in Wien („Parkpickerl“) ab 
Frühjahr 2022, wollen wir notwen-
dige Vorbereitungen treffen bzw. 
unsere BürgerInnen vor einem un-
kontrollierten Massenparken schüt-
zen. Zu diesem Zweck wird eine 
entsprechende Parkregelung in maß-
gebenden Bereichen der MG Breiten-
furt angestrebt. Umsetzungskonzept 
und die Abwicklung von Behörden-
verfahren wurden bereits beauftragt.

Neue Raumordnung in NÖ
und Bausperre in Breitenfurt
Bodenschutz und Klimawandel sind 
hochaktuelle Themen, die vor allem 
in der Raumordnung ganz oben auf 
der Tagesordnung stehen. Im Rah-
men einer umfassenden Novellierung 
des NÖ Raumordnungsgesetzes ist es 
gelungen deut-
liche Akzente 
in Richtung 
Flächensparen 
und bewusster 
Wertschätzung 
und Nutzung 
des „Guten Bo-
dens“ zu set-
zen. Gleichzeitig 
wurden Voraus-

setzungen für bestimmte Formen von 
erneuerbarer Energie geschaffen. Im 
September hat der Gemeinderat eine 
Bausperre beschlossen. Neue oder 
bereits in Umsetzung befindliche 
Wohnprojekte bzw. das wachsende 
Bauinteresse von Immobilienentwick-
lern waren Anlass für diesen Schritt. 
Sparsamer Umgang mit unserem Bo-
den, Erhaltung des ländlichen Cha-
rakters, Nutzung bereits versiegelter 
Flächen, mehr Grün in Siedlungen, 
Vermeidung von Hitze, Entgegenwir-
kung fortschreitender Versiegelung, 
Vorgaben zur Oberflächenentwäs-
serung, Vermeidung von Störungen 
sind unsere Ziele. 

Zu Beginn des Jahres war die 
Stimmung etwas getrübt – viele 
der geplanten Vorhaben muss-
ten wegen des Corona-bedingten 
Sparkurses gestrichen werden. 
Die Enttäuschung war groß, denn 
schließlich möchte man etwas für 
Breitenfurt weiterbringen. Hält 
man aber Rückschau, so ist uns 
doch einiges gelungen. Gute Zu-
sammenarbeit, ehrliches Interesse 
und Unterstützung sind wichtige 
Grundvoraussetzungen – dafür 
möchte ich von Herzen DANKE 
sagen. Nun starte ich in ein neues 
Jahr – dankbar, zuversichtlich und 
vielleicht haben wir für 2022 so-
gar ein gemeinsames Ziel – ein-
fach das Beste geben.

Doris Polgar

Geschäftsführende Gemeinderätin

UMWELT

			       Jahresrückblick Umwelt, Verkehr & Raumordnung
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zu ALLEN Schul-Ferien
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In der letzten Zeitung habe ich bereits 
überblicksmäßig über den Voran-
schlag 2022 geschrieben. In der letz-
ten Gemeinderatssitzung des Jahres 
2021 wurde der Voranschlag 2022 
beschlossen, somit kann ich nun 
auch im Detail darüber berichten. 
Zusammen mit den Investitionen be-
trägt unser Budget für das kommen-
de Jahr 14,4 Millionen Euro. Es wird 
mit Erträgen in der Höhe von EUR 
11.428.100,00 und Aufwendungen 
in der Höhe von EUR 12.135.700,00 
gerechnet. Die Differenz dieser bei-
den Beträge kann mit Rücklagen 
ausgeglichen werden. Man sieht, 
dass die Corona-Krise auch in das 
kommende Jahr ausstrahlt. Dennoch 
möchten wir einige Projekte ange-
hen, die aus unserer Sicht wichtige 
Investitionen für die Zukunft unserer 
Gemeinde darstellen.

Die Erträge
Die Einnahmen unserer Gemeinde 
sind vorwiegend die Ertragsanteile. 
Diese stellen mit EUR 5.365.000,00 
den Großteil unserer zur Verfügung 
stehenden Mittel dar (rd. 38 % des 
Gesamtbudgets). Gefolgt wird dieser 
Budgetposten von der Kanalbenüt-
zungsgebühr in der Höhe von EUR 
1.650.000,00 (11 %), die jedoch für 
die Kanalerhaltung vorgesehen sind. 
Da die Kanalbenützungsgebühren 
seit dem Jahr 2011 nicht mehr erhöht 
wurden und wir mit steigenden Aus-
gaben konfrontiert sind, wurde in der 
letzten Gemeinderatssitzung auch 
eine Erhöhung um 10 % beschlos-
sen. Die Mehreinnahmen durch die-
se Erhöhungen sollen auch für zwei 
endfällige Darlehen angespart wer-
den, die in den kommenden Jahren 
zurückzuzahlen sind. Nennenswerte 
Einnahmen stellen auch die Abfall-
wirtschaftsgebühr, die Kommunal-
steuer, sonstige Erträge aus dem 
Vorjahr und die Grundsteuer B dar, 
deren Beträge sich im Bereich von 

EUR 620.000,00 bis EUR 770.000,00 
(4 % bis 5 %) bewegen.

Die Erträge aus dem Investitionsbe-
reich (Darlehen und Förderungen) be-
tragen insgesamt EUR 2.751.700,00. 
In diesem Bereich wird z.B. das Darle-
hen für die Erweiterung und Zusam-
menlegung des Kompostierungs- und 
Umweltgrundstücks abgebildet. Die-
se große Investition in unsere Ge-
meindeinfrastruktur ist nicht nur sinn-
voll, da die gesamte Abfallwirtschaft 
einem Ort konzentriert ist, sondern si-
chert auch den Betrieb unseres Kom-
postierungsgrundstücks, dass so die 
behördlichen Auflagen erfüllen kann 
und ein Abtransport des Biomülls und 
den damit verbundenen erhöhten 
LKW-Verkehr verhindert.

Die Aufwendungen
Eine große Position in den Ausgaben 
sind die Personalkosten, welche mit 
EUR 4.050.100,00 rd. 30 % der Auf-
wendungen ausmachen. Aus meiner 
Sicht sind diese Ausgaben allerdings 
gerechtfertigt, da hier auch die ent-
sprechende Leistung dahinter steht. 
So stellt die Marktgemeinde Breiten-
furt ein umfangreiches Angebot an 
Kinderbetreuungseinrichtungen wie 
Kindergarten, Hort und Musikschule 
zur Verfügung. Unser Bauhof-Team 
verfügt über ein breites Wissensfeld, 
was von Tischler über Schlosser bis 
zu Kenntnissen über den Straßenbau 
reicht. Dadurch wird die Flexibilität 
und die Möglichkeiten der Eigenlei-
stung gewährleistet, die uns – gerade 
in diesen Zeiten der steigenden Bau-
kosten – eine gewisse Unabhängig-
keit vom Markt verschafft.

Den größten Brocken bei den Ausga-
ben machen allerdings die sonstigen 
Aufwendungen aus. Diese setzen 
sich vorwiegend aus Umlagen und 
Abgaben, wie der NÖKAS (Kranken-
anstaltenverbund) in der Höhe von 
EUR 1.605.600,00, der Jugendwohl-
fahrts-Umlage (EUR 119.200)  

oder der Sozialhilfe-Umlage (EUR 
788.700,00) zusammen, die wie-
der an das Land Niederösterreich 
zurücküberwiesen werden müssen. 
Auch die Aufwendungen für den 
Abwasserverband in der Höhe von 
EUR 548.900,00 sind eine große Po-
sition in den Ausgaben. Diese wer-
den mit der Kanalbenützungsgebühr 
finanziert und sichern die Erhaltung 
unserer Kläranlage. Den restlichen 
laufenden Finanzaufwand betrifft 
die Kosten für die Entsorgung der 
verschiedenen Abfallarten (Restmüll, 
Bauschutt, Sperrmüll) und Ausgaben 
des laufenden Gemeindebetriebs.

Die Investitionen
Für das Jahr 2022 sind einige Projekte 
geplant und notwendig, für die die 
Summe von EUR 3.212.300 geplant 
ist. Die größte Position stellt hier das 
neue Kompostierungsgrundstück mit 
rd. EUR 1 Mio. dar. Außerdem muss 
die Brücke „An der Breitenfurt“ (beim 
Wiesenwirt) neu gebaut werden, die 
mit EUR 180.000 zu Buche schlägt. 
Weiters sind Investitionen in den 
Bauhof, Kanalsanierungen und ein 
Grundankauf geplant. Die restlichen 
Investitionen betreffen u.a. den Rad-
verkehr und die Kinderbetreuungs-
einrichtungen.

Sie sehen, trotz Gesundheitskrise 
wollen wir in Breitenfurt nicht ste-
henbleiben und durch umsichtiges 
Wirtschaften in unsere Gemeinde in-
vestieren. Ich hoffe, dass wir das Co-
rona-Virus bald hinter uns gelassen 
haben und dann auch in der Planung 
der Gemeindefinanzen wieder auf 
konstante Ausblicke zurückgreifen 
können.

Maximilian Langer
Geschäftsführender Gemeinderat

FINANZEN

    			          Voranschlag 2022

Maximilian Langer
Ein ausgegliche-
ner Haushalt dank 
Rücklagen
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FUSSPFLEGESALON
in Breitenfurt, Georg-Sigl-Str. 30

Leistungen
A komplette Fußpflege

A Fußreflexzonenmassage

Voranmeldung erbeten unter
0664 / 47 09 437

Auf Ihren Besuch freut sich
Frau Christine W.-Topolsky

 GmbH  |  Hirschentanzstraße 11  |  2384 Breitenfurt bei Wien 

+43 (0) 2239 34774  |  offi ce@noll.at  |  www.noll.at
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Zwei Jahre dauerte die gemein-
same Arbeit zur Umsetzung des 
bezirksweiten Anrufsammeltaxis, 
kurz AST bzw. Postbus Shuttle ge-
nannt (die UH berichtete). Es ist ein 
Projektergebnis der Regionalen 
Leitplanung Mödling, Phase I. Da-
bei handelt es sich um ein neues 
On-Demand-Mobilitätsangebot 
(Mikro-ÖV-System), welches di-
rekt mit VOR verschränkt ist und 
die Nutzung eines privaten PKWs 
nicht erforderlich macht. Es ist be-
darfsgerecht und über zahlreiche 
Anlauf- und Sammelstellen mit 
dem gesamten Bezirk und auch 
Wien verbunden. Vor allem zu Ta-
gesrandzeiten oder in peripheren 
Gebieten ohne öffentliche Anbin-
dung stellt das Anrufsammeltaxi 
eine große Aufwertung im Bereich 
Erreichbarkeit dar. Wir freuen uns 
sehr, dass unser Postbus Shuttle 
planmäßig im Dezember starten 
konnte und hoffen, dass Sie von 
diesem Angebot Gebrauch ma-
chen.

Einfacher Weg zum Postbus 
Shuttle
Mit der Postbus Shuttle-App kom-
men Sie rund um die Uhr, schnell und 
einfach zur Buchung Ihrer Fahrt. Jetzt 
im App Store und bei Google Play 
gratis downloaden und los geht’s: 
Start- und Zielort sowie Zeit einge-
ben, Angebot auswählen, Haltepunkt 
über Ihren Standort suchen, Fahrt 
buchen, Fußweg zum Einstiegspunkt 
bzw. vom Ausstiegspunkt zum Ziel 
werden angezeigt, Einsteigen und 
einfach, individuell und komfortabel 
ans Ziel kommen. Sie haben kein 
Handy? Oder Sie kennen sich mit 
Apps nicht aus? Informieren Sie sich 
auf postbus-shuttle.at, bei der Ge-
meinde oder telefonisch unter 0800 
80 80 66.

Bedienungsgebiet
Unser Mödlinger Postbus Shuttle be-

dient 17 Gemeinden: Biedermanns-
dorf, Breitenfurt, Brunn am Gebirge, 
Gießhübl, Gumpoldskirchen, Gun-
tramsdorf, Hennersdorf, Hinterbrühl, 
Kaltenleutgeben, Laxenburg, Maria 
Enzersdorf, Mödling, Münchendorf, 
Perchtoldsdorf, Vösendorf, Wiener 
Neudorf und Wienerwald. Fahrten 
innerhalb einer Gemeinde sind im-
mer direkt möglich. Bei gemeinde-
übergreifenden Fahrten bis 5 km 
ist ebenfalls kein Umstieg zu Bus 
& Bahn erforderlich. Bei gemeinde-
übergreifenden Fahrten, die länger 
als 5 km sind, gilt: Gibt es ein beste-
hendes öffentliches Verkehrsmittel, 
so bringt Sie das Postbus Shuttle zu 
Bus & Bahn bzw. holt Sie von dort ab.

Externe Haltestellenpunkte
Folgende Ziele sind außerhalb des 
Bedienungsgebietes vorgesehen und 
auch für BreitenfurterInnen beson-
ders interessant: U1 Oberlaa, U6 Sie-
benhirten, S-Bahn Liesing, Ärztezen-
trum u. Physikalisches Institut (1230 
Wien), Bahnhof Baden, Heiligenkreuz 
bei Baden.

„Die letzte Meile“
Mit dem neuen Anrufsammeltaxi 
überwinden wir jetzt auch „die letz-
te Meile“ und können nun entlegene 
Ortsteile und Wohngebiete öffentlich 
erreichen. Telefonisch oder per App 
werden Abfahrtszeit (laut Fahrplan), 
Ort der Abholung (ein bestimmter 
Sammelpunkt in meiner Nähe) und 
Zielort (Zieladresse, Sammelstelle) 
vereinbart. Die Zahlung erfolgt direkt 
im Auto – der Preis setzt sich aus dem 
ÖV-Tarif (Zeitkarten und Klimatickets 
werden anerkannt) und einem Kom-
fortzuschlag zusammen. Für Men-
schen mit Behinderungen bzw. erheb-
lichen Mobilitäseinschränkungen gibt 
es Sonderlösungen (Sammelpunkt 
liegt vor der Haustüre). Die neuen 
Postbus-Shuttle-Sammelpunkte be-

finden sich in einem Umkreis von ca. 
300 m und machen auf diese Wei-
se auch Königsbühel, Hirschentanz, 
Sperrberg und Hammerlwiese leich-
ter erreichbar. Die aktuellen Bushal-
testellen bleiben natürlich. Das Land 
Niederösterreich fördert unser Anruf-
sammeltaxi – die Abwicklung läuft 
über die zuletzt gegründete ARGE.

Kosten für NutzerInnen
Die Tarife (siehe Tabelle) kommen 
brutto und personenbezogen für 
den Endkunden zur Anwendung. Sie 
gelten pro Person und Fahrt. Zusätz-
lich wird pro Person und Fahrt ein 
Komfortzuschlag in der Höhe von 
Euro 2,- verrechnet. Zeitkartenbesit-
zerInnen des VOR-Verbundgebietes 
und Inhaber des Top-Jugendtickets 
bzw. des Klimatickets zahlen für die 
Fahrten mit dem AST-System nur den 
Komfortzuschlag.

Unser Postbus-Shuttle ist planmä-
ßig in Betrieb gegangen und jetzt 
steht es allen NutzerInnen kosten-
günstig zur Verfügung. Alle Infos 
finden Sie auf der Gemeinde-
homepage und postbus-shuttle.
at. Dieses neue Konzept bringt 
uns mehrere Vorteile gleichzeitig 
in den Ort: lang ersehnte öffent-
liche Erreichbarkeit von entle-
genen Wohnlagen, EINE mögliche 
Antwort auf das flächendeckende 
Parkpickerl in Wien, bedarfsori-
entierte und leistbare Mobilität, 
Unabhängigkeit für ältere und 
bewegungseingeschränkte Men-
schen, Mobilität für Menschen 
ohne eigenes Auto, Potential zur 
Verringerung des Individualver-
kehrs, Beitrag Klimaschutz und 
Energiewende. 

Doris Polgar
Geschäftsführende Gemeinderätin

VERKEHR

Mit dem Postbus Shuttle unterwegs

Doris Polgar
Postbus Shuttle er-
folgreich gestartet



12     UNSERE HEIMAT - UNSER BREITENFURT

M
ich

ae
l S

at
zin

ge
r

M
al

er
ei 

- A
ns

tri
ch

 - 
Ta

pe
te

n
Fa

ss
ad

en
 - 

Bo
de

nb
elä

ge
St

uc
k 

un
d 

Or
na

m
en

tik

Ka
rd

ina
l-P

iff
l-P

la
tz 

1/1
/7

23
84

 B
re

ite
nf

ur
t

M
ob

il: 
06

76
/6

41
 6

1 9
5

Fa
x: 

07
20

/5
05

 5
6 

99
(O

rts
ta

rif
)

of
fic

e@
m

al
er

ei-
sa

tzi
ng

er
.a

t

Co
lor

-M
ob

il
Ne

u!
!!

M
ich

ae
l S

at
zin

ge
r

M
al

er
ei 

- A
ns

tri
ch

 - 
Ta

pe
te

n
Fa

ss
ad

en
 - 

Bo
de

nb
elä

ge
St

uc
k 

un
d 

Or
na

m
en

tik

Ka
rd

ina
l-P

iff
l-P

la
tz 

1/1
/7

23
84

 B
re

ite
nf

ur
t

M
ob

il: 
06

76
/6

41
 6

1 9
5

Fa
x: 

07
20

/5
05

 5
6 

99
(O

rts
ta

rif
)

of
fic

e@
m

al
er

ei-
sa

tzi
ng

er
.a

t

Co
lor

-M
ob

il
Ne

u!
!!

Un
se

re 
He

im
at 

(Ö
VP

): 1
/4 

Se
ite

Bre
ite

nfu
rt a

ktu
ell 

(SP
Ö)

: 1
/8 

Se
ite

M
ich

ae
l S

at
zin

ge
r

M
al

er
ei 

- A
ns

tri
ch

 - 
Ta

pe
te

n
Fa

ss
ad

en
 - 

Bo
de

nb
elä

ge
St

uc
k 

un
d 

Or
na

m
en

tik

Ka
rd

ina
l-P

iff
l-P

la
tz 

1/1
/7

23
84

 B
re

ite
nf

ur
t

M
ob

il: 
06

76
/6

41
 6

1 9
5

Fa
x: 

07
20

/5
05

 5
6 

99
(O

rts
ta

rif
)

of
fic

e@
m

al
er

ei-
sa

tzi
ng

er
.a

t

Co
lor

-M
ob

il
Ne

u!
!!

M
ich

ae
l S

at
zin

ge
r

M
al

er
ei 

- A
ns

tri
ch

 - 
Ta

pe
te

n
Fa

ss
ad

en
 - 

Bo
de

nb
elä

ge
St

uc
k 

un
d 

Or
na

m
en

tik

Ka
rd

ina
l-P

iff
l-P

la
tz 

1/1
/7

23
84

 B
re

ite
nf

ur
t

M
ob

il: 
06

76
/6

41
 6

1 9
5

Fa
x: 

07
20

/5
05

 5
6 

99
(O

rts
ta

rif
)

of
fic

e@
m

al
er

ei-
sa

tzi
ng

er
.a

t

Co
lor

-M
ob

il
Ne

u!
!!

Un
se

re 
He

im
at 

(Ö
VP

): 1
/4 

Se
ite

Bre
ite

nfu
rt a

ktu
ell 

(SP
Ö)

: 1
/8 

Se
ite

Michael Satzinger
Malerei - Anstrich - Tapeten

Fassaden - Bodenbeläge
Stuck und Ornamentik

Michael Satzinger
Malerei - Anstrich - Tapeten

Fassaden - Bodenbeläge
Stuck und Ornamentik

Kardinal-Piffl-Platz 1/1/7
2384 Breitenfurt

Mobil: 0676/641 61 95

Fax: 0720/505 56 99 (Ortstarif)

office@malerei-satzinger.at

Color-MobilNeu!!!

Michael Satzinger
Malerei - Anstrich - Tapeten

Fassaden - Bodenbeläge
Stuck und Ornamentik

Kardinal-Piffl-Platz 1/1/7
2384 Breitenfurt

Mobil: 0676/641 61 95

Fax: 0720/505 56 99 (Ortstarif)

office@malerei-satzinger.at
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Fassaden - Bodenbeläge
Stuck und Ornamentik

Kardinal-Piffl-Platz 1/1/7
2384 Breitenfurt

Mobil: 0676/641 61 95
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office@malerei-satzinger.at

Color-MobilNeu!!!

Unsere Heimat (ÖVP): 1/4 Seite

Breitenfurt aktuell (SPÖ): 1/8 Seite

Kardinal-Piffl-Platz 1/1/7, Breitenfurt
Tel. 0676 / 641 61 95

Fax. 0720 / 505 56 99
office@malerei-satzinger.at

Macarons

bei jeder Erstbestellung minus 30%
bestelle unter torten@hoegers.at

 oder 0664/46 28 500

Wähle Deinen Lieblingsgeschmack

6 Macarons    € 9
12 Macarons    € 16
20 Macarons    € 25

hoeger-macarons.indd   1 04.08.20   17:27
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Die Verwaltung der  Infrastruktur 
in unserer Heimatgemeinde ist 
schon eine besondere, aber auch 
eine schöne Herausforderung. Es 
ist ein Bereich in dem sich vieles 
verbessern und gestalten lässt, 
zum allgemeinen Wohl, aber auch 
zur Sicherheit der Bürgerinnen 
und Bürger. Siebzig Kilometer 
Straßennetz, ein Vielfaches an 
Kanälen, dreizehn Gebäude, un-
zählige Brücken und ein Friedhof 
müssen instandgehalten werden. 

Wären finanzielle Mittel im Überfluss 
vorhanden müsste man als Ressort-
verantwortlicher nicht lange über-
legen und könnte einfach drauf los 
sanieren, instand halten und erneu-
ern. Leider sind aber die monetären 
Möglichkeiten stark begrenzt. Was 
die finanzielle Planbarkeit betrifft ist 
es zwar nicht mehr ganz so düster 
wie vor einem Jahr, allerdings bleibt 
die Gesamtsituation mehr als heraus-
fordernd. 

Dennoch muss in die Infrastruktur der 
Marktgemeinde Breitenfurt investiert 
werden. Eine weitere Aufschiebung 
mancher Projekte würde massive 
substantielle Schäden nach sich zie-
hen, die Sicherheit der Bevölkerung 
gefährden und die Grundversorgung, 
zum Beispiel im Bereich Abwässer, 
nicht mehr gewährleisten.

Nach sorgfältigen Beratungen mit 
unserem Bürgermeister Wolfgang 
Schredl, Vizebürgermeister Ferdinand 
Weißmann und unter Einbeziehung 
unseres für Finanzen zuständigen ge-
schäftsführenden Gemeinderates Ma-
ximilian Langer, unseres Amtsleiters 
Michael Klinger, sowie unserer Sach-
verständigen konnten wir ein Budget 
für 2022 erstellen. Als maßgebliche 
Kriterien standen neben den finanzi-
ellen Möglichkeiten die Dringlichkeit 
und die Sicherheit im Vordergrund. 
Projekte, die als weniger dringlich 

empfunden wurden, wurden in den 
mittelfristigen Finanzplan aufgenom-
men.

Budget 2022
So wurden im Voranschlag 2022 
für die Instandsetzung und Instand-
haltung diverser Gebäude Euro 
300.000,--, für die Asphaltierung 
und Fugensanierung verschiedener 
Straßenzüge und Radwege Euro 
320.000,--, für die Errichtung und 
Kontrolle von Brücken Euro 200.000,-
-, für bauliche Maßnahmen am Fried-
hof Euro 75.000,-- und für unser Ka-
nalnetz Euro 460.000,-- budgetiert.

Aus der Vielzahl an Projekten möchte 
ich vor allem zwei Vorhaben explizit 
erwähnen, da sie für dieses Jahr von 
besonderer Bedeutung sind: Die zeit-
gemäße Adaptierung der Räumlich-
keiten am Bauhof und die Erweite-
rung unseres Friedhofes.

Bauhofgebäude und Friedhof
Im Bauhofgebäude sollen die Arbeits-
räume neu aufgeteilt und gestaltet 
werden. Insbesondere die Nassräume 
und die Umkleidemöglichkeiten sol-
len dabei  grundsaniert und erweitert 
werden. Dadurch sollen zeitgemäße 
Arbeitsbedingungen für unsere Mit-
arbeiter, aber vor allem für unsere 
Mitarbeiterinnen geschaffen werden. 

Nachdem immer mehr Nachfrage 
nach unterschiedlichen Formen der 
Urnenbestattung besteht soll unser 
Friedhof um einen Urnenhain und 
die Möglichkeit zur Baumbestattung 
erweitert werden. Der dafür vorgese-
hene Platz soll im westlichen Teil des 
Friedhofes entstehen. Darüber hinaus 
soll auch mit der Sanierung der Fried-
hofsmauer entlang der Stelzerbergs-
traße begonnen werden.

Sonstige Arbeiten
Abgesehen von diesen beiden Pro-

jekten sollen der Sockel und hintere 
Außenbereich des Gemeindeamtes 
instandgesetzt werden. Kleinere Ad-
aptierungsarbeiten im Außenbereich 
unserer Volksschule und des Kinder-
gartens Josef Edlinger-Gasse sind 
geplant. Außerdem sollen die Räum-
lichkeiten in selbigen und in unserem 
Hort ausgemalt werden. Die Fenster 
und Türen unserer Mehrzweckhalle 
müssen dringendst gestrichen wer-
den und bei allen übrigen Gebäuden 
sind unzählige kleinere Sanierungsar-
beiten durchzuführen. 

Nach Möglichkeit sollen auch dieses 
Jahr Maßnahmen zur Reduktion der 
Geschwindigkeit im Bereich Kreu-
zung Stelzerbergstraße und Gregor 
Kirchner-Straße sowie Hauptstraße 
und Waldstraße gesetzt werden.

Über alle unsere Projekte dieses 
Jahr werde ich Sie wie gewohnt 
an dieser Stelle informieren. Ich 
wünsche Ihnen ein gutes und vor 
allem gesundes neues Jahr.

Michael Heiplik

Geschäftsführender Gemeinderat

INFRASTRUKTUR

	 Denn es gibt immer was zu tun!

Micheal Heiplik
Zum Wohle aller und 
für die Sicherheit 
unserer Bürgerinnen 
und Bürger!

Sprechstunde des 

Bürgermeisters

Jeden Dienstag von 16-18 Uhr 

Telefonische Voranmeldung bei 

Frau Wintner, Tel. 02239/23 

42-24
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www.wpww.at

Adresse: 
Wirtschaftspark Wienerwald 
Hauptstraße 3c, 3012 Wolfsgraben 
Tel.: 02233-21292, Mail: info@wpww.at

Jetzt Büro oder Arbeitsplatz sichern!
  Komplett ausgestattete  K leinbüros sofort beziehbar 

 ab € 250,– Pauschale* (inkl. BK, zzgl. Parkplatz)

   Arbeitsplätze ab € 125,–* (inkl. BK)

 Büroflächen ab € 10,– pro m2* (ab 80m2, zzgl. BK)

  Pauschal mietbar

Serverraum und Seminarräume!

* al
le
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l. 
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t.

FREIE BÜROFLÄCHEN
ANMIETUNG SOFORT MÖGLICH

Informationen unter

Tel. +43 699 192 120 12    ///    www.wpww.at

Ihr Partner 
für Wohnimmobilien.

Reischel sagt: 
Das Gute liegt so nah.

Zum Beispiel hier in Breitenfurt. Aus diesem Grund hat Regionalität  
für uns einen besonders hohen Stellenwert. Denn wer die Region kennt, 
weiß um die  Besonderheiten und ist immer mitten im Geschehen.  
Das hilft uns die Wünsche unserer Kunden zu erkennen und zu erfüllen. 
Überzeugen Sie sich selbst, wir freuen uns auf Sie. 
www.reischel.at, T: 01 336 80 80

d21_140_AZ_04_Breitenfurt_QR_179x129_ssp_5_2021_RZ.indd   1 17.12.21   13:27



UNSERE HEIMAT - UNSER BREITENFURT     15

Uns liegen Kinder am Herzen. Ihnen 
auch? Das Hilfswerk bietet hochwer-
tige Ausbildungen & Berufsmöglich-
keiten in der Kinderbetreuung! 

Am 16. Dezember 2021 durften wir 
am Gemeindeamt in Breitenfurt ein 
sehr interessantes Gespräch mit Frau 
Mag. Karin Madensky-Zinnecker, 
Sonder- und Heilpädagogin, psy-
choanalytisch-pädagogische Erzie-
hungsberaterin, sowie Fachberaterin 
für (Mobile) Tagesmütter und (Mo-
bile) Tagesväter (Angebotsbereich 
Tagesmütter/-väter & Bildung beim 
Hilfswerk NÖ), führen. Sie arbeitet 
beim Hilfswerk Niederösterreich im 
Familien- und Beratungszentrum in 
Mödling, Neusiedlerstraße 1. Das 
Hilfswerk sucht neue Tagesmütter/
Tagesväter und bildet diese auch in 
einem eigenen Lehrgang aus.

„Ich wollte so lange wie möglich bei 
meinem Sohn bleiben. Deshalb habe 

ich nach einem sozialen Beruf ge-
sucht, den ich von zuhause aus ma-
chen kann. Ich habe ihn gefunden 
und arbeite jetzt in meinem eigenen 
kleinem Start-Up mit Home Office.“, 
erzählt eine selbstständige Tagesmut-
ter vom Hilfswerk NÖ.

Der Lehrgang zur (Mobilen) Tagesmut-
ter/ zum (Mobilen) Tagesvater folgt 
den höchsten Qualitätsstandards und 
stattet Sie mit umfassenden Kennt-
nissen in den Bereichen Pädagogik 
und Didaktik, der Entwicklungspsy-
chologie und in rechtlichen Grundla-
gen aus, um eine gute und qualitativ 
hochwertige Kinderbetreuung anbie-
ten zu können. Weiters gibt es über 
das Hilfswerk vielfältige Fort- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten. Davon 
sind 20 Bildungsstunden im Jahr ver-
pflichtend. Für Tagesmütter und Ta-
gesväter als Kooperationspartner gibt 
es laufende fachliche Begleitung in 

allen Regionen.

Bei Interesse: Die Ausbildung für 
angehende Tagesmütter/-väter 
startet mit 24. Jänner 2022 in 
Mödling. Ob als ausgebildete/r 
Pädagoge/in oder ohne pädago-
gische Vorbildung: das Hilfswerk 
begleitet beim Start und bei der 
Durchführung der Kinderbetreu-
ungs-Tätigkeit!  

• Zuhause arbeiten

• freie Zeiteinteilung

• Familie und Beruf vereinen

Melina Reil

Familiengemeinderätin

FAMILIE

	 Tagesmutter/Tagesvater gesucht

Melina Reil 
Kinderbetreuung 
für unsere Kinder 
sicherstellen.

Ob als ausgebildete/r Pädagoge/in oder 
ohne pädagogische Vorbildung: wir begleiten 
Sie beim Start und der Durchführung Ihrer 
Kinderbetreuungs-Tätigkeit!

• Zuhause arbeiten
• freie Zeiteinteilung
• Familie und Beruf vereinen

Werden Sie
Tagesmutter/-vater 
im Raum Mödling

Nächster 
Ausbildungsstart 
24. Jänner in Mödling

Mag. Karin Madensky-Zinnecker | T 0676/87 87 41307
karin.madensky-zinnecker@noe.hilfswerk.at | www.noe.hilfswerk.at

Nähere Informationen 
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Jetzt ist die beste Zeit für  
Sanierungsarbeiten 

im 
Innenbereich!

IHR BREITENFURTER 
BAUMEISTERBETRIEB

10% 
SANIERUNGS 
AKTION

Sparen Sie 10 % auf den gesamten Auftragswert. 
Die Sanierungs-Aktion ist bis 28. Februar 2022  
gültig. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

BÜRO WIENERWALD 
mit Naturstein-Schauäche 

Laaber Straße 49 
2384 Breitenfurt 

E-Mail: office@embau.at 
Tel.: +43 1 967 25 20

E&M_178 x 128 mm.qxp_Sept 2021 1/2    21.12.21  10:00  Seite 1

Wir verkaufen  
Ihre  Immobilie und 

begleiten Sie bis zur 
 Schlüsselübergabe!

0 2772 / 541 60 
oder moertl@immobilien-moertl.at

Ihre   Immobilie in   besten 
Händen . . .

www.immobilien-moertl.at

Wir   freue
n

   uns   
auf   Sie

!

Überzeugen Sie sich 
von unseren Marktkenntnissen  
und kontaktieren Sie uns unter
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Unsere Seniorinnen und Senioren 
haben gut zwanzig gewonnene Jah-
re. Als „neue Alte“ sind sie viel ge-
sünder und aktiver als die Genera-
tionen vor ihnen. Noch dazu fühlen 
sie sich laut Studien um gute zehn 
Jahre jünger. Diese Voraussetzungen 
eröffnen ihnen eine einmalige Chan-
ce: Sie können in der Pension quasi 
ein neues Leben beginnen und der 
Welt noch sprichwörtlich „einen Ha-
xen ausreißen“. So trotzen sie mit viel 
Energie und Neugierde den mittler-
weile überholten Klischees von „alt, 
klapprig und krank“. Auch der Begriff 
„Lebensabend“ hat ausgedient – die 
Pension wird zum bunten und span-
nenden Lebensabschnitt. Es gibt viele 
Möglichkeiten, dieses Abenteuer ak-
tiv und freudvoll zu erleben. 

Erfolgreiches Altern: Wir 
haben es in der Hand
Das Wie liegt dabei in unseren Hän-
den. Erfolgreiches Altern ist keine 
Glückssache, sondern das Ergebnis 
von Planung, Vorsorge und Konse-

quenz. Stecken Sie sich persönliche 
Ziele und bewahren Sie sich Ihre 
Neugierde! Auch soziale Kontakte 
wollen gepflegt werden, denn Ge-
meinschaft schafft Lebensfreude. Die 
NÖ Senioren heißen Interessierte im-
mer herzlich willkommen und bieten 
vielfältige Aktivitäten. Außerdem sind 
Bewegung und Sport neben gesun-
der Ernährung und geistiger Aktivität 
das Um und Auf für erfolgreiches Al-
tern. Die körperliche Fitness im Alter 
zu erhalten, bedeutet dabei vor allem, 
Stabilität und Gleichgewichtssinn 
zu schärfen – und das ist wichtiger, 
als viele denken. Mobilität bedeutet 
immer auch den Erhalt der eigenen 
Selbstständigkeit. Das reicht vom mü-
helosen Erledigen der Einkäufe über 
Arztbesuche bis zu Treffen mit Freun-
den und Verwandten oder Ausflügen 
ins Grüne.

Das Wichtigste: Fangen Sie an
Es sind gerade diese alltäglichen Din-
ge, die viel Lebensqualität bringen – 
und die umgekehrt sehr vermisst 

werden, sobald sie schwerer fallen. 
Außerdem sorgt ein gesunder Körper 
für einen gesunden Geist und hilft bei 
der Vorbeugung von Demenz. Wen 
das Wort „Training“ abschreckt, der 
sei beruhigt: Sie müssen nicht gleich 
für die Olympischen Spiele trainieren 
– moderate, aber regelmäßige Bewe-
gung im Rahmen der eigenen Mög-
lichkeiten reicht vollkommen aus. Der 
erste Schritt mag der schwierigste 
sein. Fit und gesund können wir das 
Beste aus unseren gewonnenen Jah-
ren machen. (red.MH)

Alles Gute und vor allem Gesund-
heit im neuen Jahr wünscht

Monika Lorenz

Obfrau NÖ Senioren - Breitenfurt

SENIOREN

				    Aktiv ins neue Jahr!

Monika Lorenz 
Packen wir’s an!

Seniorennachmittage:
13. Jänner um 15:00 Uhr Gasthaus Odysseus
03. Februar um 15:00 Uhr Gasthaus Odysseus

Die „Senioren-Gruppe“ hat ihre Turnstunden in der Mehrzweck-
halle wieder begonnen.

Wir turnen jeden Dienstag von 14:20 bis 15:20 Uhr!
Haben Sie nicht Lust Ihre Beweglichkeit und das Gleichgewicht 

zu trainieren?
Das ist gerade im Alter besonders wichtig.

Schauen Sie einmal vorbei und vielleichtgefällt es Ihnen in       
unserer Gruppe.
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Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 9 bis 23 Uhr (Küche bis 21h)
Sonn- und Feiertag von 9 bis 22 Uhr (Küche bis 20h)
Montag Ruhetag

Stelzerbergstr. 34
2384 Breitenfurt
Tel.: 02239 / 22 56

 
INSTALLATEUR   

 

                                 Meisterbetrieb 
                      ERWIN   KOZAK 

•	 Service
•	 Abgasmessung
•	 sämtliche  

Reparaturen
•	 Störungsbehebung

•	 Niedertemperatur Heizung
•	 Solaranlagen
•	 Wärmepumpen
•	 Gas-, Öl-, Holz-, Pellets-, 

Heizungsanlagen

Hochmayerstraße 15,  2384 Breitenfurt 
Tel.: 02239/34198    Fax.: 02239/34218 
Mobil: 0660/6854707

E-Mail: Erwin.Kozak@speed.at
Web:    www.Installateur-Kozak.at

	
  

Elektro-Installationen
&Lichtservice

Gehen Sie auf 
Nummer sicher.

Ing. Wilfried2 & Patrick Hein
A-2384 Breitenfurt · Georg-Sigl-Straße 38
Tel. 02239/34 610 · Fax 02239/34 610-23

office@pro-electric.at  · www.pro-electric.at

Gehen Sie auf 
Nummer sicher.

Elektro-Installationen
&Lichtservice

Di, Do, Fr: 9-18 Uhr – Mo, Mi: geschlossen
bzw. Termin nach Vereinbarung

2384 Breitenfurt, Hauptstraße 109
Tel. 02239 / 40 65

Gabriele Eberl

MASS- & ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI

www.naehstube-gabriele.at  •  info@naehstube-gabriele.at
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Aus dem Pfarrleben: Pfarren ST. BONIFAZ und ST. JOHANN 

Am 2. Februar feiert die katho-
lische Kirche das Fest der Darstel-
lung des Herrn, bekannt auch un-
ter den Namen Mariä Lichtmess 
oder Mariä Reinigung.

Dieser Termin liegt genau 40 Tage 
nach dem ersten Weihnachtstag 
und beschließt traditionell den weih-
nachtlichen Festkreis.

Spätestens am 2. Februar werden die 
Christbäume und Weihnachtskrippen 
wieder abgeräumt. Seit der letzten 
Liturgiereform endet die Weihnachts-
zeit mit der Taufe des Herrn, welche 
immer am Sonntag nach dem 6. Ja-
nuar gefeiert wird. Ab diesem Zeit-
punkt wechselt die Farbe des Mess-
kleides des Priesters wieder vom 

festlichen Weiß zum Grün, der Farbe 
für gewöhnliche Sonn- und Werkta-
ge. Die verschiedenen Namen dieses 
Tages haben zum Teil geschichtlichen 
Ursprung. 

• Im Judentum des Alten Testaments 
galt eine Frau nach der Entbindung 
40 Tage als unrein und musste da-
nach im Tempel ein Reinigungsopfer 
abhalten. Das traf auch auf die Got-
tesmutter Maria zu – daher der alte 
Name „Mariä Reinigung“.

• Da Jesus der Erstgeborene war, war 
er nach jüdischem Brauch Eigentum 
Gottes. Darum brachten ihn seine 
Eltern  zum Tempel und stellten ihn 
den Priestern vor - „Darstellung des 
Herrn“.

Mariä Lichtmess - Darstellung des Herrn

Pfarrtermine
So 09.01.	 09:00	 Taufe des Herrn Hl. Messe, St. Johann

	 10:30	 Taufe des herrn Hl. Messe, St. Bonifaz

So 16.01.	 09:00	 Sonntagsmesse, St. Johann

	 10:30	 Sonntagsmesse, St. Bonifaz

So 23.01.	 09:00	 Sonntagsmesse, St. Johann

	 10:30	 Sonntagsmesse, St. Bonifaz

So 30.01.	 09:00	 Sonntagsmesse, St. Johann

	 10:30	 Sonntagsmesse, St. Bonifaz

Di 02.02.	 18:00	 Hl. Messe "Mariä Lichtmess"

		  + Kerzensegnung, St. Bonifaz

Mi 03.02.	 18:00	 Hl. Messe mit Blasiussgen, St. Bonifaz

So 06.02.	 09:00	 Sonntagsmesse + Blasiussegen, St. Johann

	 10:30	 Sonntagsmesse + Blasiussegen, St. Bonifaz

So 13.02.	 09:00	 Sonntagsmesse, St. Johann

	 10:30	 Sonntagsmesse, St. Bonifaz

Wochentagsmessen in St. Bonifaz:
Di, Mi, Do   18:00      Fr  08:00    Sa  18:30 Marienfeier

Alle Termine mit Vorbehalt der aktuellen Covid-Situation!
www.st-bonifaz.at       www.st-johann-nepomuk.at

• Auf dem Weg zum Tempel begeg-
nen Josef und Maria dem alten Sime-
on und der Prophetin Hannah, wel-
che sofort erkennen, dass es sich bei 
Jesus um den erwarteten  Erlöser und 
Messias, das Licht der Welt, handelt.

Die christliche Liturgie greift die pro-
phetischen Worte Simeons auf und 
begeht am 2. Februar das Fest der 
„Darstellung des Herrn“, das mit dem 
Ende der dunkelsten Jahreszeit im 
Jahr zusammenfällt. Der Ursprung 
von Maria Lichtmess dürfte auch auf 
uralte heidnische Bräuche zum Län-
ger werden der Tage zurückgehen.  

In vielen Kirchen werden bei der 
Heiligen Messe an diesem Tag Ker-
zen gesegnet und es finden Lichter-
prozessionen statt. Auf diese Weise 
erhielt dieses Fest auch den Namen 
„Mariä Lichtmess“.

Ergänzend sei noch erwähnt, dass 
Mariä Lichtmess bis 1912 ein offizi-
eller Feiertag war und offizieller Zahl-
tag für Dienstboten. 

Christine Lesch
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2384 Breitenfurt Groß-Höniggraben , Heiligenkreuzerstraße 42, www.murtinger.at

Gleich reservieren!  
Tel. 02239/2273 oder gasthof@murtinger.at

 Immer einen
Ausflug wert!DERMATOLOGIE

Dr. Michael Thomas MARKER
Medizin für Haut- und Geschlechtskrankheiten

T +43 660 389 38 36
2384 Breitenfurt bei Wien, Georg Sigl-Straße 30

info@hautarzt-marker.at     www.hautarzt-marker.at

Beratung in allen Rechtsfragen
und Vertretung vor allen

österreichischen Gerichten und
Behörden.

Vertragserrichtung samt allen
Nebenleistungen

RECHTSANWALT
Mag. Dr. Gerald Scholz

Johannesgasse 2 / 36 A
1010 Wien

Tel.: 01 / 512 99 52
Fax: 01 / 512 16 81

E-Mail: office@lawfirm-scholz.at
www.lawfirm-scholz.at

Sprechstelle:
Hauptstr. 159, 2384 Breitenfurt

Elisabeth Seidl
Freiberufliche Heilmasseurin
Cranio Sacral Therapie
Transpersonale Persönlichkeitsentwicklung

Der Impuls entsteht in uns. Zur richtigen Zeit. Wenn wir uns erlauben  
diesem Impuls nachzugeben, erfahren wir auch die notwendige Unterstützung.

mobil: 0664 30 38 399 · 2384 Breitenfurt, Dr. Kasimir Graff-Gasse 4
office@die-heilmasseurin.at · www.die-heilmasseurin.at

Die Heilmasseurin
Klassische Massage – Manuelle Lymphdrainage – Fußreflexzonenmassage 

Dorn & Breuß – Cranio Sacral Therapie 
Reading – Self Processing

Elisabeth Seidl_Inserate_90x135_117x80_1014_ohne.indd   2 09.10.14   16:53
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Anzengrubergasse
Von der Stelzerbergstraße 9 über 
Schloßallee bis zur Gregor Kirch-
ner-Straße. 

Ludwig Anzengruber (1839-1889), 
Dramatiker, verbrachte den Sommer 
1873 in Breitenfurt. Für seinen Ro-
man „Der Schandfleck“ hat er Brei-
tenfurter Personen- und Flurnamen 
verwendet.  

Apfelbrunngraben
Von Hauptstraße 48 bis zur Gabe-
lung Rechter und Linker Graben.

In der Landaufnahme durch Kaiser 
Joseph II. (1786-1787) wurde die Ge-
meinde Breitenfurt in 27 sogenann-
te „Riede“, man könnte auch sagen 
Ortsteile, untergliedert. Eine dieser 
Ortschaften hieß „Höpfelbrunn“ und 
bestand im Wesentlichen aus dem 
Wiesenwirtshaus (Breitenfurt Nr. 4) 
sowie der Hütte des Thomas Aschau-
er (Breitenfurt Nr. 10). Der Name 
Höpfelbrunn könnte sich von Höppin 
= die Kröte, abgeleitet haben, was 
auf eine Wasserstelle, bei der es zu 
Krötenansammlungen gekommen ist, 
hindeutet. Bald jedoch wandelte sich 
der Name von Höpfelbrunn in Apfel-
brunn.

Und so lesen wir in der Kundmachung 
der Postgebühren des Jahres 1832 im 
Amtsblatt der Wiener-Zeitung bereits 
von einer Ortschaft „Apfelbrunn bey 
Breitenfurt“. Der Name Apfelbrunn 
wurde dann bei der Namensgebung 
von Breitenfurter Straßenzügen als 
„Apfelbrunngraben“ weiter in Erinne-
rung gehalten.

Auf der Hammerlwiese
Von der Lienhardt Hochleutt-
ner-Str. 15 bis Sperrbergstraße. 

Zwischen Beginn der Stelzerberg- 
straße und dem Großboden gelegene 
Wiese. 

Die Parzellierung erfolgte nach dem 
Krieg bis 1954. Heute verbaut. Nach 
dem ehemaligen Grundstücksbesitzer 
benannt.

Auf der Hundskehle
Von der Akeleigasse 9 bis Römer-
weg 10.

Auch dieser Straßenname geht auf 
die Landaufnahme von Kaiser Joseph 
II. (1786-1787) zurück. Der ent-
sprechende Ried bzw. Ortsteil hieß 
damals aber „Hundskelle“, daraus 

entwickelte sich 
später der Name 
Hundskehle, was 
Verwirrung bei der 
Suche nach dem 
Ursprung des Na-
mens verursachte. 

Unter Hundskeh-
le versteht man 
nämlich einen sich 
verjüngenden Weg 
zu einem Burgtor, 
gleichsam der Keh-
le eines Hundes. 
Und dafür gibt es 

in dieser Gegend absolut keinen Hin-
weis. Unter Hundskelle verstand man 
in der damaligen Zeit jedoch eine Art 
Hundezwinger.
Wahrscheinlich wurden in dieser Ge-
gend die Jagdhunde der Förster und 
Jäger des kaiserlichen Bannwaldes - 
was ja der Breitenfurter Forst einmal 
war - gehalten.

BREITENFURTS STRASSEN-, FLUR- UND GEWÄSSERNAMEN (Folge 5)

Anzengrubers Wohnhaus in Breitenfurt

Wie sich Ortsnamen verändern können

Zum Autor dieser Serie: Helmut Schmitt beschäftigt sich seit Jahrzehnten mit der Brei-
tenfurter Geschichte und war mehr als 15 Jahre lang geschäftsführender Gemeinderat 
für Kultur. Kontakt: helmut.schmitt@chello.at

Das Wiesenwirtshaus (heute Pizzeria Santa Maria) war einst Zentrum der Ortschaft 
Höpfelbrunn/Apfelbrunn



22     UNSERE HEIMAT - UNSER BREITENFURT

christine-viertel-hoch.indd   1 12.07.17   19:34

KÄLTE- 
KLIMATECHNIK e. U.

&Wallner Meisterbetrieb

WALLNER Fritz
Meisenweg 9
2384 Breitenfurt 
+43(0)664 9154997 
office.wallnerklima@aon.at

IHR KLIMA-SPEZIALIST VOR ORT
Wir sorgen für das perfekte Klima.

NEU in BREITENFURT!

30 Jahre  Berufserfahrung

Planung
Montage
Service
Reparaturen  
aller Marken

DAIKIN Fachpartner







TMT GmbH  - Tromayer Metalltechnik  
Hoffeldstraße 14  - 2381 Laab im Walde

E  buero@tmt-metall.at
M 0664 136 03 71

Wfl: ca. 147 m² Grund: ca. 795 m²  HWB 328
5 Zimmer, Küche, 2 Bäder, Wohnzimmer mit
Ausgang auf die Süd-Terrasse, Kachelofen,

 2 Wohneinheiten möglich, Gartenhaus, 
kleiner Teich, Garage für 3 PKW, Infrastruktur-

einrichtungen fußläufig erreichbar

BREITENFURT - SONNIGE RUHELAGE
MIT TRAUMHAFTEM EBENEN GARTEN 

€ 620.000,--
Elisabeth Greutter          0664/22 11 696
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Karten: Raiba,Gemeindeamt,Abendkassa
Vorverkauf: € 25.-- Abendkassa € 30.--

Schüler,Studenten: € 15.--
Es gelten die aktuellen Covid-19 Bestimmungen!

NEUJAHRS
KONZERT

SAMSTAG 
22. JÄNNER 2022
19.30 Uhr Mehrzweckhalle

DER TONKÜNSTLER
Dirigent: Alfred Eschwé

Schulgasse 1, 2384 Breitenfurt

Veranstalter: Marktgemeinde Breitenfurt - Hirschentanzstraße 3, 2384 Breitenfurt

Gratis PCR-Test für Konzertbesucher: 
Donnerstag, 20. Jänner, 17-19 Uhr in der Mehrzweckhalle
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A-2384 Breitenfurt ● Hauptstraße 101a ● Tel.: 02239/5101 ● Fax: 02239/5104
Mail: info@proplan.at ● Internet: www.proplan.at

Geschäftszeiten: Mo-Do 07:30-16:30, Fr 07:30-12:00 Uhr
Besuchen Sie auch unseren neuen Schauraum bei der Einfahrt zu unserem Firmengelände.

Als Großhandelsunternehmen im Bereich Installationsmaterial für Gas und Öl 
ist PLANKER seit 1971 bundesweit ein Begriff.

Unsere Gerätehandelssparte erfreut sich immer größerer Beliebtheit.

Seit einiger Zeit besteht nun auch für den Privatkunden die Möglichkeit,
direkt in unserem Hause kostengünstig Ware zu beziehen.

Es erwartet sie eine große Auswahl an Gasgeräten, Grillern & Zubehör.

Wir freuen uns, Sie während unserer Öffnungszeiten im neu
gestalteten Ausstellungsraum begrüßen zu dürfen.

GASGERÄTE - GRILLER - ZUBEHÖR

A - 2384 Breitenfurt ● Hauptstr. 101a ● Tel.: 02239/5101 ● Fax: 02239/5104
Mail: info@planker.at ● Internet: www.planker.at

Geschäftszeiten: Montag - Donnerstag 07.30 - 16.30 ● Freitag 07.30 - 12.00 Uhr
Besuchen Sie auch unseren neuen Schaukasten bei der Einfahrt zu unserem Firmengelände.

TECHNISCHE & OPTISCHE REPARATUR 
ALLER FELGEN VON 10 - 24 ZOLL

2384 Breitenfurt bei Wien, Hauptstr.101
+43(0) 2239/60123, wdk@kottnig.at

WWW.FELGENKLINIK.AT
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SIEDLERVEREIN BREITENFURT

Am Samstag, den 30.10.2021 
fand die Jahreshauptversamm-
lung vom Siedlerverein Breiten-
furt statt.

Unter strengen Covid19-Sicherheits-
vorkehrungen trafen sich knapp 70 
Siedlerinnen und Siedler sowie Ehren-
gäste im Gasthaus Kühmayer.

Ehrengäste
Als Ehrengäste durfte Obmann Uwe 
Ikinger folgende Personen begrüßen: 
Bürgermeister Wolfgang Schredl, 
Vizebürgermeister Ferdinand Weiß-
mann sowie geschäftsführende 
Gemeinderätin Mag. Gaby Raß-Hu-
binek seitens der Gemeinde. Vom 
Verband waren der Landesobmann 
Kurt Scharon sowie Landeskassier Er-
win Swoboda anwesend. Ebenso be-
grüßte er die Vortragende von "Natur 
im Garten" Petra Hirner.

Nach dem Totengedenken, den Gruß-
worten der Ehrengäste sowie der 
Verlesung des Kassaberichts inklusiv 
Entlastung des Vorstands berichtete 
Obmann Uwe Ikinger von den ver-

gangenen Veranstaltungen sowie den 
Aktivitäten der Vorstandsmitglieder. 
Unter anderem gibt es in der Gemein-
de seit der Vorwoche wieder 8 neue 
Besitzer der Plakette "Natur im Gar-
ten". Das Highlight der Rede war aber 
die Verkündung, dass sich zur Gene-
ralversammlung im Jahr 2023, was 
gleichzeitig das 75. Jubiläum des Ver-
eins ist, der Vorstand verjüngen wird. 
So wurden bei der letzten Vorstands-
sitzung einige jüngere Mitglieder als 
Beisitzer in den Vorstand geholt, wel-
che dann ab dem Jahr 2023 Verant-
wortung übernehmen werden.

Festvortrag
Der Festvortrag von Petra Hirner 
ging um das Thema "Blumenwiesen 
für Privatgärten". Gespannt folgten 
alle Anwesenden den Worten des 
sehr informativen Vortrags. Beson-
ders hervorzuheben ist, dass der Bo-
den für ein solches Projekt keinerlei 
Nährstoffe enthalten sollte, so dass 
die Wiese schön blühen kann um 
Schmetterlinge und Wildbienen an-
zuziehen. Auch sollte man auf das 

richtige Saatgut achten, also auf 
heimische und mehrjährige Blumen. 
Nach den Ehrungen der langjährigen 
Mitglieder lud der Siedlerverein alle 
Anwesenden zu einem kleinen Imbiss 
ein. An dieser Stelle danken wir Herrn 
Kühmayer und seinem Team für die 
tolle Bewirtung unseres Vereins.

"Natur im Garten"
Wie oben bereits berichtet, fand eine 
Woche zuvor wieder eine Begut-
achtung von 8 Siedlergärten statt, 
ob diese den Kriterien von "Natur 
im Garten" entsprechen. Dabei ist 
besonders zu erwähnen, dass ein 
Garten dabei war, der sehr klein ist, 
weil es sich um ein Reihenhausgrund-
stück handelt. Aber auch dieser hat 
die Plakette erhalten, insbesondere 
wenn man sich die Kriterien mal ver-
innerlicht und alles danach ausrichtet. 
Haben auch Sie Interesse an der Pla-
kette? Der Obmann Uwe Ikinger hilft 
Ihnen gerne weiter.

Elisabeth Garher
Beisitzerin Vorstand SV Breitenfurt

https://www.facebook.com/siedlervereinbreitenfurt
https://www.instagram.com/siedlervereinbreitenfurt
https://www.sv-breitenfurt.at

Aufgrund eines technischen Gebrechens 
konnte dieser Artikel nicht wie vorgesehen in 
der Weihnachtsausgabe erscheinen.

Daher hofft der Siedlerverein Breitenfurt, 
dass alle Mitglieder und Interessenten eine 
schöne Weihnachtszeit verbracht haben und 
dass der Übergang ins neue Jahr gut gegan-
gen ist. In jedem Fall wünschen wir allen ein 
ernte- und blühreiches Jahr 2022.

Der Obmann des SV Breitenfurt, Uwe Ikinger

Winterpause nach Jahreshauptversammlung

Zahlreiches Publikum bei der Jahreshauptversammlung vom Siedlerverein

SENIORENBUND BREITENFURT

Von 4. bis 11. September 2022 findet die Seniorenreise nach Slowenien statt. Das Programm im Detail 

lesen Sie bitte in der letzten Ausgabe von UNSERE HEIMAT nach.

Auskunft und Anmeldung ab 9.00 Uhr bei unserer Senioren-Obfrau Monika Lorenz, Tel. 0680/20 58 459
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Walter WAGNER TRANSPORTE GmbH                  
0664 / 155 65 10 

KRAN-SATTELZÜGE 
KRAN-LKW’s 
2384 Breitenfurt 
Hauptstraße 34 
Garage: Georg Sigl-Str.56 

SPEZIALFAHRZEUGE 
CONTAINER 

1230 Wien  
         Siebenhirtenstr.15a 

   M@il: wagner.transporte@aon.at 

3 Tennis-Hallenplätze/Sand

2 Tennis Hallenplätze/Granulat

2384 Breitenfurt, Hauptstrasse 60-62
Telefon: 02239-2269

TENNISCENTER GRILL

Der Frühling ist da. 
Komm in deinen Garten! 
Planen wir deine Wege und Flächen.

Planung
Errichtung
Sanierung

www.zappe.at

ZAPPE Pfl asterungen Ges.m.b.H, 3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25, Tel. 02233/57917

Hilfe und Pflege daheim
Wienerwald:
Dr. Kasimir Graff-Gasse 4
2384 Breitenfurt
T: 05 9249-55810
M: pflege.wienerwald@noe.hilfswerk.at
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RESTMÜLL-ABHOLUNG: Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag. BIOMÜLL-ABHOLUNG: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag. An Feiertagen verschieben sich die Abholtage auf den (die) darauffolgende(n) Werktag(e).

KW 1	 ab	 03.01.	 Biomüll
KW 2	 ab	 10.01.	 Restmüll
KW 3	 ab	 17.01.	 Biomüll

KW 4	 ab	 24.01.	 Restmüll
KW 5	 ab	 31.01.	 Biomüll
KW 6	 ab	 07.02.	 Restmüll

ABHOLTERMINE REST- UND BIOMÜLL

www.oevp-breitenfurt.at

Unser Breitenfurt

unsereheimatbreitenfurt

ÖVP-BREITENFURT

Apotheke	 3121
Ärztenotdienst	 141
Ärztezentrum Wienerwald       	 3322
Dr. Michael Senft	 4444
Feuerwehr Notruf	 122
Feuerwehr Breitenfurt	 2222
Gemeindeamt	 2342
Halle	 4202
Hilfswerk	 05 9249/55810
Polizei Notruf	 133
– Inspektion B-furt	 059 133-3331-100
Rettung Notruf	 144
Rotes Kreuz	 2244
RAIBA Wienerwald/Breitenfurt	 050515
Unsere feine Wirtshaus-Kultur:
Andi's Pfefferkörndl	 26 89
Cafeteria Auszeit	 34 645
Gasthaus Hirschentanz	 26 08
Gasthaus Kühmayer	 22 56
Gasthaus Murtinger	 22 73
Gh. Odysseus im Grünen Baum	 34 243
Gasthaus Schöny/schöne Aussicht	 22 52
Pizzeria Santa Maria	 34 419

TELEFON

REDAKTIONSSCHLUSS:
Immer der 15. jedes Monats für
die nächstfolgende Ausgabe

KLEININSERATE

KLEININSERATE
senden Sie bitte per Mail an uns:
redaktion@oevp-breitenfurt.at

Sie wollen Klavierspielen lernen, Ihre 
Kenntnisse auffrischen oder verbessern? Er-
fahrene Lehrerin aus Breitenfurt (Diplomab-
schluss Musikhochschule Weimar), ab 30,-/
Unterrichtseinheit. Tel. 0699 / 190 89 224,
www.klavierundgesang.com

Mathe Schularbeitstraining, Hausbe-
suche in Breitenfurt oder online. Erfahrener 
Nachhilfetrainer für NMS, AHS Unterstufe und 
5.Klasse. Tel.: 0664 45 17 035

Garconiere in der Hernalser Hauptstraße, 
ruhig gelegen, ca. 40 m² groß, ev. mit Gara-
genplatz, privat um 500,- per Monat exklu-
sive Betriebskosten, ab 1.3.2022, privat zu 
vermieten.  Tel. 0664 / 887 56 821

Medieninhaber und Hersteller: Volkspartei Niederösterreich, 3100 St. Pölten, Ferstlergasse 4. Herausgeber und Redaktion: Volkspartei Breitenfurt, GPO Wolfgang Schredl. Alle: Stelzerbergstraße 24, 2384 Breiten-
furt. Der Medieninhaber ist zu 100% Eigentümer des Unternehmens. Offenlegung der Besitzverhältnisse gemäß §25 (2) Mediengesetz: ÖVP-Breitenfurt; Blattlinie nach §25 (4) Mediengesetz: Salzburger Programm der 
Österreichischen Volkspartei. Unternehmensgegenstand: “Unsere Heimat”, Informationsblatt der ÖVP-Breitenfurt. Grundlegende Richtung: Information der Breitenfurter Bevölkerung. Druck: Wograndl, Mattersburg

Die Apotheken-Bereitschaftsdienste in Breitenfurt/Umgebung haben wir nach bestem Wissen und Gewissen zusammengestellt; Angaben aber ohne Gewähr. Um ganz sicher zu gehen, empfeh-
len wir, im Bedarfsfall die jeweils dienstbereite Apotheke zu überprüfen: www.apothekerkammer.at , Tel. 1455 oder Teletext Seite 648 oder Apotheken-App.

BEREITSCHAFTSDIENSTE DER APOTHEKEN:

01.01.	 Mödling, Wiener Str. 2, 02236/22126
02.01.	 Breitenfurt, Haupstr. 151, 02239/3121
03.01.	 P'dorf, Plättenstr. 7-9, 01/8671234
04.01.	 Brunn, Enzersdf.Str. 14, 02236/32751
05.01.	 Laxenburg, Schloßplatz 10, 02236/71204
06.01.	 P'dorf, Marktplatz 12, 01/8690295
07.01.	 Brunn, Wiener Str. 98, 02236/312445
08.01.	 P'dorf, S.-Kneipp-G. 5-7, 01/8694163
09.01.	 Kaltenleutg, Hauptstr. 67, 02238/71228
10.01.	 Mödling, Freiheitsplatz 6, 02236/24290
11.01.	 Mödling, Wiener Str. 2, 02236/22126
12.01.	 Breitenfurt, Haupstr. 151, 02239/3121

13.01.	 P'dorf, Plättenstr. 7-9, 01/8671234
14.01.	 Brunn, Enzersdf.Str. 14, 02236/32751
15.01.	 Laxenburg, Schloßplatz 10, 02236/71204
16.01.	 P'dorf, Marktplatz 12, 01/8690295
17.01.	 Brunn, Wiener Str. 98, 02236/312445
18.01.	 P'dorf, S.-Kneipp-G. 5-7, 01/8694163
19.01.	 Kaltenleutg, Hauptstr. 67, 02238/71228
20.01.	 Mödling, Freiheitsplatz 6, 02236/24290
21.01.	 Mödling, Wiener Str. 2, 02236/22126
22.01.	 Breitenfurt, Haupstr. 151, 02239/3121
23.01.	 P'dorf, Plättenstr. 7-9, 01/8671234
24.01.	 Brunn, Enzersdf.Str. 14, 02236/32751

25.01.	 Laxenburg, Schloßplatz 10, 02236/71204
26.01.	 P'dorf, Marktplatz 12, 01/8690295
27.01.	 Brunn, Wiener Str. 98, 02236/312445
28.01.	 P'dorf, S.-Kneipp-G. 5-7, 01/8694163
29.01.	 Kaltenleutg, Hauptstr. 67, 02238/71228
30.01.	 Mödling, Freiheitsplatz 6, 02236/24290
31.01.	 Mödling, Wiener Str. 2, 02236/22126
01.02.	 Breitenfurt, Haupstr. 151, 02239/3121
02.02.	 P'dorf, Plättenstr. 7-9, 01/8671234
03.02.	 Brunn, Enzersdf.Str. 14, 02236/32751
04.02.	 Laxenburg, Schloßplatz 10, 02236/71204
05.02.	 P'dorf, Marktplatz 12, 01/8690295
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INSERATE  & ANFRAGEN
senden Sie bitte per Mail an uns:
redaktion@oevp-breitenfurt.at

Englisch/Spanisch lernen über Skype- 
Whatsapp-Zoom. Erfahrene Lehrerin mit Uni-
versitätsabschluss erteilt Privatunterricht & 
Nachhilfe für Englisch (Ausbildungssprache) 
und Spanisch (Muttersprache) in Breitenfurt. 
Tel. 0680 / 555 56 47

Ich übernehme gerne Ihre Bügelwäsche 
rasch und zuverlässig, Abhol-/Zustellservice.
Tel. 0664 / 355 42 10


